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Vereinbarungen zur Zusammenarbeit 

 von Elternhaus und Schule  
 

  

Gemeinschaft 

 

Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte 

und Schulleitung fühlen sich als Teil der 

Schulgemeinschaft wohl, wertgeschätzt und 

für die gemeinsamen Ziele verantwortlich. 

Dieser Verantwortung sind sie sich auch nach 

außen bewusst.  

 

Kommunikation  

 

Eltern und Lehrkräfte begegnen 

einander mit Anerkennung und 

Toleranz. Wir informieren einander 

über alles, was für die Bildung und 

Erziehung der Schülerinnen und 

Schüler von Bedeutung ist.  

 

Kooperation 

 

Eltern und Lehrkräfte arbeiten gemein-

sam kontinuierlich am Erziehungs- 

und Bildungserfolg der Schülerinnen 

und Schüler.  

 

Mitsprache 

 

Die Eltern nehmen ihre rechtlich 

geregelten Mitsprache- und Mit-

wirkungsmöglichkeiten wahr. Sie 

können sich auch darüber hinaus in 

geeigneter Weise einbringen.  

 



 

 

 

 

 

Gemeinschaft 

 

Ziele: 

Wir pflegen eine Willkommenskultur und schaffen „Vertrautheit“. Alle Kinder 
und Eltern sollen sich vom ersten Moment an wohlfühlen. Eltern und Kinder 
können jederzeit an die Schulleitung, die Lehrkräfte und andere Mitarbeiter 
herantreten. Persönlichen Austausch ermöglichen wir jederzeit – auch schon 
vor Schuleintritt. 

 

Eine Willkommenskultur pflegen 

Elternabend für die Eltern der Schulanfänger mit den Themen „Die ersten 
Schulwochen“ (Referent: Schulleitung) und „Sicher zu Schule“ (Referent: 
Polizei Prien ),Elterncafé zu Schuleinschreibung/Schulbeginn(organisiert durch 
den Elternbeirat), Infopaket, Schülerpaten zwischen Vorschulkindern und 
Erstklässlern, zwischen Erst- und Zweitklässlern; 

 

Wertschätzung zeigen  

Gemeinsame Aktivitäten von Elternbeirat und Schulleitung/Lehrern, z.B. 
Abschlussessen, bei Bedarf Aufsicht der Eltern an der Bushaltestelle; 

 

Einander entgegenkommen 

Flexible Sprechstunden, gesicherte Betreuung bis Schulschluss, Zusammenar-
beit von Hort und Schule 

Terminabsprachen: Einbeziehung des Kindergartens, Hort 

 

 

Zusammengehörigkeit stärken  

Leitbild der Schule, Schullogo, Einladung der Eltern zu gemeinsamen 
Schulgottesdiensten, Weihnachtsfeiern, Sommerfesten; 

 

 

 



 

 

 

Kommunikation 

 

Ziele: 

Lehrkräfte und Eltern kennen und akzeptieren einander. Der Umgang ist offen 
und transparent. Die Eigenart und Individualität der Gesprächspartner 
schätzen wir und gehen darauf entsprechend ein. 

 

Gelegenheiten für Gespräche anbieten  

Elternabende in den Klassen, thematische Elternabende, Eigenverantwortlich-
keit der Eltern stärken, Elternbriefe in Papierform (mit Rückmeldung) 

Flexible Elterngesprächszeiten, bei Schülern mit Migrationshintergrund  
Gespräche mit den Betreuern; 

 

Ansprechpartner benennen 

Klassenelternsprecher, Elternbeirat, Beratungslehrkraft, Schulpsychologin; 

 

Erreichbarkeit sicherstellen  

telefonische Erreichbarkeit während der Schulstunden (zumindest über AB), 
Krankmeldung ab 7.30 Uhr, evtl. auch per e-mail möglich 

 

 

Zielstrebig informieren  

zeitnahes Gespräch bzgl. Leistungs-, Verhaltensänderung,  

familienbezogene Informationen, die für die Schule relevant sind, durch die 
Eltern 

Informationen auf der Homepage  

 

 

 

 

 

 



 

 

Kooperation 

 

 Ziele: 

Die Erziehungsberechtigten geben ihren Kindern den nötigen Rückhalt und 
tragen die Hauptverantwortung für deren Erziehung und die Vermittlung der 
Werte. Die Lehrkräfte unterstützen die Eltern bei der Erziehung und Förderung 
„unserer“ Kinder. Sie sind aufgeschlossen für die persönliche Situation der 
Familien und helfen ihnen, ihrem Erziehungs- und Bildungsauftrag gerecht zu 
werden. Eltern wenden sich vertrauensvoll an die Schule und nehmen 
schulische Ratschläge an. Eltern kennen Institutionen und außerschulische 
Angebote zur weiteren Förderung/Betreuung ihrer Kinder und zur eigenen 
Entlastung. 

 

Gemeinsame (Lern-)ziele vereinbaren  

Durchführung des Lernentwicklungsgesprächs, Tipps für häusliches Lernen und 
Lernen im Alltag; Zusammenarbeit mit Kindergarten für einen einfachen 
Übergang vom Kindergarten in die Grundschule 

 

Elternkooperation fördern  

Vernetzung über Kontaktdatenliste (klassenintern) 

 

Elternexperten und externe Partner einbeziehen  

Kompetenzen, Fachkenntnisse und Bereitschaft zum Engagement werden 
erfragt und genutzt  

  

Mithilfe anbieten und annehmen  

z.B. bei Schulveranstaltungen ( Schulfeste, Ausflüge) 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Mitsprache 

 

Ziele: 

Eltern beteiligen sich aktiv am Schulleben oder im Elternbeirat. Im Elternbeirat 
fordern wir die TeilnehmerInnen auf, selbst Vorschläge für Projekte zu machen. 
Ihre Anliegen und Verbesserungsvorschläge sind willkommen. 

 

Zur Mitgestaltung ermutigen  

Klassenelternsprecher als Ansprechpartner 

 

Austausch pflegen 

Regelmäßige Sitzungen der gewählten Elternsprecher mit Schulleitung 

 

 

 


